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Controlling Klimaschutzkonzept

Soll- Ist- Vergleich mit Vorgehensweise zur Umsetzung der Maßnahmen aus dem Klimaschutzkonzeptes

realisiert

Kapitel Maßnahme

b
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4.1.1

Wasserkraft: Klärung des 

Wasserkraftpotentials der Jagst zur 

Stromgewinnung

x nein

4.1.2 

Windkraft: Entscheidung zur Sicherung 

möglichst vieler Windradstandorte im 

laufenden Verfahren, Ausbau der 

Windkraftnutzung 

x x nein

4.1.3 
Solarenergie: Entwicklung von 

Aufstellflächen (Bodenflächen) 
x x ja

4.1.4

Geothermie: Nutzung von 

Erdwärmesonden zur Wärme-/ 

Kälteversorgung 

x nein

4.1.5 
Biomasse und Solarenergie: Energetische 

Flurbereinigung 
x x x nein

4.1.6 Einführung einer Biobrennstoffproduktion x nein

Soll-Zustand

Vorgehensweise zur Umsetzung der Maßnahmen

Regenerative Energien

Vorschlagen möglicher Wasserkraft-Standorten entlang der Jagst und Klärung mit Eigentümern, Stadtwerke und Ämtern, ob 

an diesen Standorten Wasserkraftnutzung möglich wäre. Aufstellen der Kostenschätzung und einer 

Wirtschaftlichkeitsbetrachtung.

Laut Stadtplanung wurden Standorte für Windkraftanlagen über den Teilflächennutzungplan Windenergie in der VVG 

Crailsheim erarbeitet, dieser muss vom Regierungspräsidium noch genehmigt werden, damit er als örtliche Satzung 

Rechtskraft erreicht.

Die Stadtwerke Crailsheim hat auf dem Lärmschutzwall im Stadtteil Hirtenwiesen 2 eine Solarthermieanlage mit 7.500 qm 

Kollektorfläche, welche jährlich ca. 2,5 Mio. kWh Wärme produziert.

Die Stadtwerke haben die Nutzung von Erdwärmesonden am Beispiel der Grundwegsiedlung im Rahmen einer Bachelorarbeit 

untersucht. Die Bohrungen wurden jedoch vom Regierungspräsidium Freiburg untersagt, so dass weitere 

Erkundungsbohrungen an diesem Standort nicht mehr möglich sind. Es sollte geklärt werden, ob weiter Bohrungen 

flächendeckend in Crailsheim möglich sind.

Mit einer Biogasanlage in Jagstheim wird ein Nahwärmenetz betrieben, dass einen Teil von Jahgstheim mit Wärme versorgt. 

Es sollten zukünftig noch weiter Projekte z.B. über die Stadtplanung durchgeführt werden, wie bspw. die Errichtung von PV-

Freiflächenanlagen oder Biogas- bzw. Hackschnitzelanlagen für Nahwärmenetzte zur Versorgung von Ortschaften.

Anpflanzen von Kurzumtriebsplantagen mit z.B. Weiden auf landwirtschaftlichen Nutzflächen, die vom Bauhof bewirtschaftet 

werden könnten. Das Hackgut der gehäckselten Bäume könnte neben Landschaftspflegeschnitt für Hackschnitzelheizungen 

bei städtischen Gebäuden genutzt werden.
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